
 
 

 

Trend Capital – Die Sonne Italiens geht auf 

 

Mainz, 09.07.2009: Die Trend Capital AG gibt für den 9. Juli 2009 den Vertriebsstart der 

Solarbeteiligung Sonne Italiens bekannt. Dieser Fonds ist bereits die vierte öffentliche 

Beteiligung aus der Gruppe der Erneuerbaren Energien. Zudem kann das Unternehmen auf 

das Know-how aus zahlreichen Private Placements zurückgreifen. Allein in diesem Bereich 

wurde ein Projektvolumen von mehr als 105 Millionen Euro projektiert und investiert. 

Die Sonne Italiens mit einer Laufzeit von 20 Jahren investiert in ein komplett durchgeplantes 

Solarkraftwerk mit bereits unterzeichneten Verträgen. 

 

„Im Gegensatz zu einem Blindpool können wir auf diesem Wege nahezu alle Faktoren und 

Kosten direkt erfassen, kalkulieren und zum Teil mit gestalten. Uns ist es besonders wichtig, 

dass wir mit diesem Projekt eine nachhaltig hohe Rendite für unsere Anleger erwirtschaften. 

Deshalb werden wir auch bei diesem Fonds zurückhaltend kalkulieren und für ausreichenden 

Sicherheitspuffer sorgen“, sagt Peter Käsberger, Projektleiter bei der Trend Capital AG. 

 

Die Fondsgesellschaft plant den Bau eines acht Megawatt großen Solarkraftwerkes in der 

Nähe von Turin. Das gepachtete Grundstück ist direkt neben einem Umspannwerk gelegen. 

Der Vorteil: Das Werk kann direkt nach Fertigstellung an das Stromnetz angeschlossen 

werden. Damit entfallen das zeitaufwendige Einholen von Dienstbarkeiten von Eigentümern 

zu überwindender Grundstücke sowie umfangreiche Anschlussarbeiten.  

 

Ab einer Mindestbeteiligung von 5.000 Euro zuzüglich fünf Prozent Agio können sich 

Anleger an der Trend Capital GmbH & Co. Sonne Italiens KG beteiligen. Die 

prognostizierten Ausschüttungen betragen im Mittel 14,16 Prozent pro Jahr. Durch das 

zwischen Deutschland und Italien bestehende Doppelbesteuerungsabkommen vereinnahmt 

der Anleger aus diesem gewerblichen Fonds die Renditen von durchschnittlich 9,16 Prozent 

p.a. steuerfrei unter Progressionsvorbehalt. Lediglich auf der deutschen Seite der 

Fondsgesellschaft kommt es zu einer Steuer in Höhe von circa 0,1 Prozent kumuliert über die 

gesamte Laufzeit. Das Fondsvolumen liegt bei 10,4 Millionen Euro. 

Die ersten Ausschüttungen sind bereits für das Betriebsjahr 2010 vorgesehen. Den Anlegern 

steht ein Sonderkündigungsrecht nach dem zehnten Betriebsjahr als Option zur Verfügung. 



 
 

 

Zudem ist für die Anleger, die bis zum 30. September 2009 aktiv beigetreten sind, ein 

zusätzlicher „Early-Bird-Bonus“ von sieben Prozent vorgesehen. 

 

Peter Käsberger: „Die sichere Sonneneinstrahlung, Hersteller- und Qualitätsgarantien, der 

Verzicht auf ein Blindpoolkonzept sowie die gesetzlich festgeschriebene 

Einspeisungsvergütung mit Inflationsberücksichtigung sorgen für Sicherheit und hohe 

Planbarkeit der Beteiligung Sonne Italiens.“ Aktuell projektiert das Haus bereits den 

Nachfolger Sonne Italiens 2. 

 

Über die Trend Capital AG 

Die Trend Capital AG, gegründet im Jahr 2004, ist ein international tätiges Emissionshaus mit 

Hauptsitz in Mainz und Niederlassungen in Dubai, Qatar und Indien. Die Gesellschaft bietet 

Kapitalbeteiligungen aus den Bereichen Auslandsimmobilien und Erneuerbare Energien an. 
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